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4. Sitzung der Koordinierungsgruppe

für den Schulentwicklungstag Dachau/Fürstenfeldbruck

am 7. März 2005, Sparkasse Dachau

15.00 bis 17.30 Uhr

Protokoll

Anwesend:

Frau Bernhardt-Gramenz, Herr Barke, Herr Jüttner, Frau Rogg, Herr Matcan, Frau Sender, Herr Wagner

Leitung:

Herr Schlegel, regionaler Schulentwicklungsberater

Tagesordnung:

1. Begrüßung

Herr Schlegel begrüßt die Teilnehmer der Koordinierungsgruppe

2. Information und Aussprache über den aktuellen Planungsstand:

Der aktuelle Stand der Planungen wird von Herrn Schlegel präsentiert und in der Gruppe erörtert.

3. Weitere Unterstützung des Orgateams:

Folgende Ideen und Vorschläge werden gesammelt:

· zu Kabarett: Frau Bernhardt-Gramenz schlägt vor, Gerhard Polt anzufragen

· zu Sponsoring: Es wird vorgeschlagen, die beiden Landräte anzusprechen sowie den OB FFB

· zum Internet-Auftritt: Herr Hennikes (RS FFB) hat graph. Know-how, macht im Orga-Team mit, benötigt Einladung für die nächste Sitzung

· zu Druck von Plakaten: die Plakate sollen in den Sommerferien gedruckt werden und zu Beginn des Schuljahres an dien Schulen verteilt werden.

· Herr Merk, FöSch-Abt der Regierung von Oberbayern kann unterstützen

· Ideen für weitere Workshopangebote:
Frau Klein (Uni-Bw): Friedensstifter-Programm
Herr Schmeidl (RS AÖ): Schulsanitätsdienst, Krisenintervention, evtl. alternativ: Frau Tartler (Lkrs. FFB).
Hinweis. in Gröbenzell ist ein Kriseninterventionsteam aufgebaut worden

· Deutsche Gesellschaft für Suggestopäsie: Frau Rogg schickt Kontaktadresse

· Projekt Sinneswandel: Frau Bernhardt-Gramenz fragt an.

· Pressearbeit: Hinweis von Herrn Matcan, dass bei den Tagungen in Schwaben die Pressestelle der Regierung von Schwaben die Aufgabe übernommen hat.

· Frau Magg (RS Dachau) kann Kontakt zu den Dachauer Nachrichten herstellen

· Herr Jüttner kann über Herrn Schlandt (MB-Stelle Obb.-W) Kontakt zur Landkreisredaktion FFB der SZ herstellen

· Ebenfalls interessante Medien: Amperkurier, Kreisbote

· Pressearbeit soll TOP der nächsten Orga-Teamsitzung werden

· Einladung Promis:
Jede Schulart meldet dem Orgateam Einladungsliste
Landräte, OB DAH und FFB, Schulvertreter der Kirchen, Sponsoren, KM (Frau Pötke, evtl. Ministerin, ISB

· Herr Wagner wünscht vorstrukturierte EXCEL-Datei, in die die Teilnehmer eingetragen werden (TOP für Orga-Teamsitzung)

· die Promi-Einladungen werden von den Schularten versandt

· Konzeption eines Einladungsschreibens als Aufgabe des Orga-Teams

· SMV und Elternbeiräte sollen eingeladen werden

4. Zukunft der SE-Projekte in Oberbayern-West

Meinungsbildung:

Herr Jüttner: Die SE-Tage haben immens viel angestoßen, v.a. an den Gymnasien, die RLFB ist sehr aktiv, Anstöße in Form von SE-Tagen sind nicht mehr so nötig wie bisher. Kleine Veranstaltungen für Schulen mit bestimmten Themenwünschen (z.B. Konflikt) seien sinnvoll.

Frau Bernhardt-Gramenz teilt mit, dass ihr Kollege Ulhorn angeregt hat, statt der SE-Tage Schulen zu unterstützen, die sich weiterentwickeln wollen. Mammutveranstaltungen sollen eher vermieden werden.

Frau Bernhardt-Gramenz äußert die Idee einer Bildungsmesse, auf der sich externe Trainer und Verlage präsentieren können

Herr Barke informiert darüber, dass die Regierung von Oberbayern ausreichend Gelder für die Unterstützung der Schulen besitzt, der Etat konnte im letzten Jahr nicht aufgebraucht werden. SE-Tage sollen weiterhin durchgeführt werden, möglichst mit konkreten Themen. Wünschenswert wäre die Erstellung eines Gehefts, das die Unterstützer für SE enthält.

Herr Matcan schlägt noch kleinere Veranstaltungen vor, evtl. nur mit einem Thema und 10 beteiligten Schulen

Herr Schlegel häält 2 Möglichkeiten für sinnvoll:
- Tagung für Kollegien von Schulen, die einen Tag lang mit externer Unterstützung arbeiten wollen

- Tagung zur Fortbildung für die Unterstützer

In der Diskussion zeigt sich zunehmernd deutlicher die Präferenz für eine Veranstaltung für Unterstützer, wobei externe und interne Berater und Moderatoren teilnehmen sollen. Ziel der Veranstaltung soll die Bündelung von know-how zur Schulentwicklung sein.

Wünschenswert wäre die Erstellung einer Zusammenstellung der internen und externen Unterstützer mit spezifischer Beschreibung deren Angebote.

Eine Entscheidung muss zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht fallen, das Thema wird in der nächsten Sitzung wieder TOP.

5. Nächste Sitzung der Koordinierungsgruppe: 
Donnerstag, 14. Juli 2005, Hauptschule Dachau-Süd

gez.

Heinz Schlegel,

Protokollführer:

